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Die Vernehmlassung erfolgt online. Der Link zum Fragebogen wird Ihnen im Begleitbrief zugestellt. 

Grundlagen
- «Die Weiterentwicklung der Oberstufe», Grundlagenbericht vom 16. September 2016
- Protokoll des Erziehungsrates; «Weiterentwicklung Oberstufe»; 16. September 2016, Nr. 187

Wir danken Ihnen für die Rückmeldung bis 25. November 2016 (eine Rückmeldung pro Vernehmlassungspartner).


Vernehmlassungspartner (Bezeichnung, Name, Adresse): 





Die Elemente der Ebene 2 (ERB 2016/187, Bst. M) bedürfen aus Sicht des Erziehungsrates einer breiteren Meinungsbildung. Mit den unten stehenden Fragen bitten wir Sie um Ihre Einschätzung. 

	Ebene 2
(zu klärende Elemente)
	
	
Niveaufächer
a) freie Auswahl (5)
b) begrenzte Auswahl
c) minimale Verpflichtung
d) Beibehaltung bisheriger Zustand (freiwillig, Mathematik und/oder Englisch)

	
Sekundarklassen mit erhöhten Anforderungen (lokal / regional)
	
Typengemischte 
Jahrgangsklassen





1. Die Auswahl der Niveaufächer soll auf Deutsch, Englisch, Französisch, Mathematik und Natur & Technik erweitert werden (Bericht Kap. 5, 8.2; ERB 2016/187, Bst. I).

a) Sollen die Schulträger die Auswahl frei treffen können (null bis fünf Niveaufächer)?
□ Ja
□ Nein

Bemerkungen:





b) Soll die Auswahl für die Schulträger auf maximal drei Niveaufächer limitiert werden? 
□ Ja
□ Nein

Bemerkungen:




c) Soll der bisher freiwillige Niveauunterricht für alle Schulträger in mindestens einem Niveaufach verpflichtend werden? 
□ Ja
□ Nein

Bemerkungen:



d) Soll die bisherige Situation mit dem freiwilligen Niveauunterricht in Mathematik und/oder Englisch unverändert beibehalten werden. 
□ Ja
□ Nein

Bemerkungen:




2. Sekundarklassen mit erhöhten Anforderungen können innerhalb des einzelnen Schulträgers bereits bisher im Rahmen der gesetzlichen Rahmenbedingungen geführt werden. 

a) Sollen Schulträger auch regional organisierte Sekundarklassen mit erhöhten Anforderungen führen können (Bericht Kap. 8.6, 8.5.3; ERB 2016/187, Bst. J)?
□ Ja
□ Nein

Bemerkungen:








Wenn ja, unter welchen Voraussetzungen?






3. Der typenübergreifende Unterricht auf der gleichen Jahrgangsstufe (typengemischte Jahrgangsklassen) soll für alle Oberstufen frei gegeben werden (Bericht Kap. 2.1, 4, 7, 8.3; ERB 2016/187, Bst. K). 

a) Stimmen Sie dieser Absicht zu?
□ Ja
□ Nein

Bemerkungen:






4. Zusätzliche Bemerkungen zur Weiterentwicklung der Oberstufe allgemein.
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